
ÜPTOMETRIE & FASHION 11 12017 

Spezial 
Spezialisierungen 

ab Seile 44 

Aktuell 
Sicht Kontakte 2017 

Se1te 10 

Fachthema 
HHVG: Zuschuss 

oder nicht. das ist 
hier die Frage 

Se1te 38 

Betriebspraxis 

Reklamat•onen 
Se1te 86 

Biotrue® 0 · Eday 
Ein-Tages-Kontaktlinsen 

Andauernd hohe Feuchtigkeit für besonders 
komfortables Sehen - den ganzen Tag . 

RIO 
frue 

• 

aAUICM+lOMa 

Die Familie 
ist komplett! 

Inspiriert von der Natur Ihrer AugenrM 

Jetzt mehr erfahren! 
ror DetailS und attraktive Emfuhrungsangebote kontaktieren SIC Ihren Außcndlenst·M•tarbCiter. 

BAUSCH LOMB 



Für guten Zweck: Weltrekord 

Initiative "Brillen Weltweit11 weiß, wohin mit alten Brillen 

Die Brillenschlange dient hier einem guten Zweck. Mit mehr als 25.000 gebrauch­
ten Brillen konnte die Initiative "Brillen Weltweit" im Herbst dieses Jahres ei­
nen Weltrekord brechen. Seit mehr als 40 Jahren nimmt die Initiative gespendete 
Brillen entgegen, repariert sie und verteilt sie- vor allem über Nicbtregierungs­
organisationen - an Bedürftige in Südamerika, Afrika und Asien, aber auch in 
Deutschland. 

Etliche Monate wurden die Brillen auf­
bereitet für den Rekordversuch-nun war 
es soweit: Am 7. Oktober 2017 wurden 
25.182 gebrauchte Brillen auf der Festung 
Ehrenbreitstein in Koblenz zur längsten 
Brillenschlange der Welt aneinander ge­
knüpft. Die Schlange eneichte eine Länge 

von 3.597 Metern, das reichte fü r den 
Eintrag in das Guinness Buch der Re­
korde. Bisher lag der Welu·ekord bei 2.013 
Metern in Japan. 

Hinter dem Weltrekord stehen Johan­
nes Klein und Augenoptikermeister Carlo 
Wagner, die ehrenamtlich das Projekt 

25.182 gebrauchte 
Sehhil fen ergaben 
auf der Festung 
Ehrenbreitstein in 
Koblenz die längste 
Brillenschlange der 
Weit. <Foto: Bril len 
Weltweit) 

• 

Weltrekord der Welt 
Die längste Brillen~chlange 
www.bri llenweltweat.de 

"Brillen Weltweit" führen. Getragen wird 
die Aktion vom Deutschen Katholischen 
Blindenwerk e. V. Hinter der Aktion steht 
ein ernster Hintergrund: Wie können alte 
Brillen helfen? Es gibt einige Projekte, 
die sich diese Frage stellen und die ähn­
lich wie "Brillen Weltweit" funktionieren: 
gebrauchte Brillen sammeln, aufbereiten 
und sie für einen guten Zweck weiterge­
ben. Der Zentralverband der Augenoptiker 
und Optometristen und der Südwestdeut­
sche Augenoptiker-Verband unterstützten 
die Aktion durch ein Sponsoring. 

Am Standort von "Brillen Weltweit" 
in Koblenz werden 32 Mitarbeiter be­
schäftigt, die sich ausschließlich mit der 
Aufarbeitung von gebrauchten Brillen 
beschäftigen. Laut eigenen Angaben ist 
es Europas größte Recyclingstätte von 
Sehhilfen aus zweiter Hand. 2016 nahm 
"Brillen Weltweit" circa 420.000 ge­
brauchte Brillen an. Vor 40 Jahren wurde 
das Projekt vom Koblenzer Apotheker 
Klaus Stephan Kiefer initiiert. 

Um noch mehr Brillen zu sammeln, 
sollen Sammelboxen mit dem Schriftzug 
"Unterstützt durch Ihre Innungsaugen­
optiker" in öffentlichen Einrichtungen 
aufgestellt werden. • 

Daniela Zump{ 

Weitere Informationen erhalten Sie unter 
www.brillenweltweit.de 

Der Eintrag in das Guinness 
Buch der Rekorde ist ge­
schafft. Johannes Klein (1.), 

Projektpatin und rheinland· 
pfälzische (DU-Fraktions­
chefin Julia Klöckner und 
Augenoptikermeister Carlo 
Wagner (r.l freuen sich . 
(Foto: Brillen Weltweit) 
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